
Dem Direktor des Centrums
für Energietechnologie Bran-
denburg (CEBra) und Leiter

des e-SolCar-Projektes, Prof.
Dr. Harald Schwarz, ist ein
Durchbruch bei der Erfor-
schung der Vernetzung mit
Elektrofahrzeugen gelungen.
Dem BTU-Professor und sei-
nem Team ist es erstmalig ge-
lungen, die Be- und Entladung
der Autobatterien von einer
Leitstelle aus zu steuern. Die ist
Voraussetzung, um das Strom-
netz in Zukunft stabiler zu ma-
chen und Teil des For-
schungsauftrages.
Für das bevorstehende 23.
FilmFestival Cottbus hat der
neue Landeschef, Dietmar

Woidke, die Schirmherrschaft
übernommen. Damit setzt er
die Würdigung seines Amts-
vorgängers Matthias Platzeck
fort, der die Schirmherrschaft
elf Jahre lang innehatte. Das
einwöchige FilmFestival be-
ginnt am 5. November und zog
im letzten Jahr fast 20 000 Be-
sucher an.
Die Gläubigen in Burg/ Spree-
wald haben aufgeatmet. Am
Sonntag hat Superintendentin
Ulrike Menzel beim Festgot-
tesdienst den neuen Pfarrer

Michael Hei mann in sein Amt
eingeführt. Beim anschließen-
den Kaffeetrinken traf er auf ei-
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nen alten Bekannten, den Wer-
bener Pfarrer Bernd Puhl-
mann. Beide kennen sich aus
ihrer gemeinsamen Studien-
zeit. Zum Trio gehörte auch der
Peitzer Pfarrer Kurt Malk.
Die 17-jährige Cottbuserin
Lisa Koinzer aus dem Lud-
wig-Leichhardt-Gymnasium
hat mit ihrem Film „Ein un-
beschriebenes Blatt sein“ den
1. Platz des RTL-Medienprei-
ses für Integration in der Schü-
ler-Kategorie gewonnen. Der
Film zeigt einen ebenso unge-
wöhnlichen wie originellen
Weg auf, wie Konflikte zwi-
schen verschiedenen Kulturen
an der Schule gelöst werden
können.
Auf ihrem turnusmäßigen
Kreisparteitag haben die Mit-

glieder der Cottbuser CDU den
Vorsitzenden der Brandenbur-
ger CDU, Dr. Michael Schie-
rack, erneut auch zum Kreis-
vorsitzenden gewählt. 
Der Spremberger Fachbe-
reichsleiter für Sicherheit und
Ordnung, Frank Kulik, ist von
den Stadtverordneten am Mitt-

woch zum Stellvertreter des
Bürgermeisters Dr. Klaus-Pe-
ter Schulze ab dem 1. Januar
2014 ernannt worden. Der
Fachbereichsleiter wohnt in
Zerre und war bislang zweiter
Stellvertreter des Spremberger
Bürgermeisters. Die bisherige
Stellvertreterin, Christina
Schönherr, die den Bürger-
meister als Leiterin des Fach-
bereichs Recht vertrat, tritt
durch Inanspruchnahme der
Altersteilzeit ab dem 1. Janu-
ar in die Freistellungsphase
ein. 
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